
10. September 2024 – SZH - Kongress

Ablauf

→ Start 12.00 Uhr

20 Minuten: Andreas: Begrüssung, sebit vorstellen und Themeneinführung

10 Minuten: Selina: „Selbstbestimmung im Wandel“  

Selina stellt die 3 mitgebrachten Artikel den Arbeitsgruppen vor

20 Minuten Zeit für Sie: Arbeitsgruppendiskussion

10 Minuten: Gemeinsames Teilen im Plenum, Ihrer „AHA“ Erlebnisse 

→ 12.55 Uhr Verabschiedung und Danke für die Teilnahme am Kurzworkshop 



Behindertenrechtskonvention UNO BRK

Andreas Fink: 

→ Kurze Einblicke in die Behindertenrechtskonvention, UNO BRK

Im Gespräch mit Selina  

→ Sie erfahren in diesem Gespräch aus der Perspektive von 

Selina ihre Erfahrungen „Selbstbestimmung im Wandel“.

→ Wir nehmen in Kleingruppen einzelne Artikel der UNO BRK 

unter die Lupe.

Was erwartet Sie?



Behindertenrechtskonvention UNO BRK

• Mein Name ist Andreas Fink, Geschäftsführung &

• Selina Jeggli, Modulteilnehmerin und Lernbegleiterin 

www.sebit-aargau.ch

• Zusammen mit Selina darf ich heute mit Ihnen zusammen 

arbeiten und wir werden zusammen im Gespräch sein. 

• Im Gespräch sein

… über ….

Herzlich Willkommen

http://www.sebit-aargau.ch/


Behindertenrechtskonvention UNO BRK

• … über ….

• … die Sensibilisierung zum Thema UNO BRK und deren 

Wichtigkeit.

• … Erfahrungen zu den Themen Selbstbestimmung im 

Wandel, Teilhabe / Teilnahme mit einer Expertin, die in 

ihrem Leben Behinderungssituationen erlebt.

• … über mögliche Stolpersteine und Möglichkeiten 

Ziele des heutigen Anlasses



Die Modulausbildung (3 Säulen-Prinzip) von 

sebit aargau



sebit aargau – unser Angebot

selbstbestimmte bildung und teilhabesebit aargau

Wir bieten die Ausbildung (Modulausbildung) zum 

selbständigen Leben für erwachsene Menschen mit einer 

kognitiven Beeinträchtigung.

Modulare Erwachsenenbildung

Start jederzeit möglich!



sebit aargau – und die UNO BRK

selbstbestimmte bildung und teilhabe

Artikel 24

„Menschen mit Behinderung haben

das Recht auf Bildung.

Jeder soll etwas lernen können“.



sebit aargau – Dienstleistungen

Modulausbildung 

zum selbständigen Leben Workshop UNO BRK inklusiv 

für soziale Organisationen

Weiterbildung für 

Fachpersonen sozialer 

Organisationen

Coaching 

Selbstvertretungsrat

UNO BRK Broschüre

Weiterbildung für Menschen 

mit Unterstützungsbedarf in 

sozialen Organisationen

Weiter-

bildung

Weiterbildung 

Multiplikator:innen 

UNO BRK inklusiv

Weiterbildung Tutor:innen

Lehrgang 

Selbstvertretung



Module Begleitung 

in der 

Gruppe

Begleitung 

einzeln

MOTIVATION

MEINE ZIELE

Grund-

Ausbildung

1 bis 3 

Jahre

Aufbau-

Ausbildung

1 bis 3 

Jahre

Themenbezogene 

Lerninhalte

Individuelle 

themenbezogene 

Vertiefung

Individuelle 

themenbezogene 

Vertiefung

D I P L O M

D I P L O M

Selbstständigkeit
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sebit aargau – Modulausbildung (3 Säulen-Prinzip)



Module Begleitung 

in der 

Gruppe

Begleitung 

einzeln

MOTIVATION

MEINE ZIELE

Grund-

Ausbildung

1 bis 3 

Jahre

Aufbau-

Ausbildung

1 bis 3 

Jahre

Themenbezogene 

Lerninhalte

Individuelle 

themenbezogene 

Vertiefung

Individuelle 

themenbezogene 

Vertiefung

D I P L O M

D I P L O M
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sebit aargau – unsere Qualität

Qualitätssicherung durch Wirkungsmessung

Lernzuwachs

Nachhaltigkeit des Lernens

Weiterentwicklung

Zusammenarbeit mit der Hochschule für Soziale Arbeit, 

Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW



sebit aargau - Finanzierung

Modulausbildung mit Leistungsvereinbarung des Kantons 

Aargau (Departement Bildung, Kultur und Sport – 

Abteilung Sonderschulen, Heime und Werkstätten)

Ausserkantonale Finanzierung über 

Kostenübernahmegarantie (KüG) möglich

Für Teilnehmende mit IV-Rente entstehen keine Kosten



Modulausbildung mit Leistungsvereinbarung des Kantons 

Aargau (Departement Bildung, Kultur und Sport – 

Abteilung Sonderschulen, Heime und Werkstätten)

Ausserkantonale Finanzierung über 

Kostenübernahmegarantie (KüG) möglich

Für Teilnehmende mit IV-Rente entstehen keine Kosten



sebit aargau - Zusammenfassung

• Verschiedene Dienstleistungen für Menschen mit 

Unterstützungsbedarf und Fachpersonen

• Modulausbildung mit Leistungsvereinbarung des Kantons 

Aargau für Menschen mit Unterstützungsbedarf

• Modulare Ausbildung (3 Säulen-Prinzip)

• Verpflichtung zur Umsetzung der UNO BRK

• Qualitätssicherung in Zusammenarbeit mit FHNW



UNO BRK Grundlagen



Behindertenrechtskonvention UNO BRK

• Die Behindertenrechtskonvention, UNO BRK – beschreibt die 

Menschenrechte für Menschen mit Behinderungen. 

• Es sind keine Sonderrechte, sondern allgemeingültige 

Menschenrechte für alle Menschen.

• Von der UNO beschlossen am 13. Dezember 2006.

• Weltweit 191 Vertragsstaaten haben die UNO BRK 

unterzeichnet. Die Schweiz ratifizierte sie am15. Mai 2014.

→ Politisch-Gesellschaftlich haben Sie den Slogan bereits 

vernommen:        „Nichts über uns ohne uns»

UNO BRK - Grundlagen



Bhindertenrechtskonvention UNO BRK

• Wir befinden uns in mehrfacher Hinsicht, gesellschaftlich & im 
Besonderen in Sozialen Organisationen in einem Change Prozess, in 
einem Veränderungsmanagement, präziser ausgedrückt in einer 
Transformation.

• Wir bewegen uns deutlich weg von der „Fürsorgenden Haltung“ – hin 
zur „kompetenten Selbstbestimmung und Selbstbefähigung“.

• Lange gültige Fragen der Haltung befinden sich auf dem Prüfstand.
• Wir haben die Chance diesen Paradigmenwechsel pro aktiv zu gestalten. 

Andreas Fink - UNO BRK – Der Wandel



Behindertenrechtskonvention UNO BRK

• Wir befinden uns in mehrfacher Hinsicht, gesellschaftlich & im 
Besonderen in Sozialen Organisationen in einem Change Prozess, in 
einem Veränderungsmanagement, präziser ausgedrückt in einer 
Transformation.

• Wir bewegen uns deutlich weg von der „Fürsorgenden Haltung“ – hin 
zur „kompetenten Selbstbestimmung und Selbstbefähigung“.

• Lange gültige Fragen der Haltung befinden sich auf dem Prüfstand.
• Wir haben die Chance diesen Paradigmenwechsel pro aktiv zu gestalten. 

Andreas Fink - UNO BRK – Der Wandel



Selina Jeggli im Gespräch



Behindertenrechtskonvention UNO BRK

Im Gespräch: 

Willkommen Selina ☺

1 

Du hast in unserer Vorbereitung, das dir wichtige Thema 

„Selbstbestimmung im Wandel“ eingebracht. 

Was braucht es aus deiner Sicht, dass Teilhabe funktionieren kann?

2 

Jetzt arbeitest du im Nebenberuf für die sebit als Lernbegleiterin.   

Brauchst du Unterstützung bei dieser Arbeit, wie sieht diese aus?



Behindertenrechtskonvention UNO BRK

Im Gespräch

3 Welche Aufgaben als Lernbegleiterin liegen bereits hinter 

dir?

4 Welche Aufgaben liegen vor dir? Welche Ziele hast du?

5 Was würdest du den anwesenden Personen mitgeben oder 

empfehlen, für einen gelingenden Wandel & Beachtung der 

Selbstbestimmung?



Behindertenrechtskonvention UNO BRK

??   Was braucht es für ein selbstbestimmtes Leben  ??

→ Schauen wir doch mal kurz in die Broschüre UNO BRK hinein.

→ Selina stellt uns kurz die mitgebrachten Artikel vor: …..

UNO BRK – Broschüre der sebit in Leichter Sprache



Behindertenrechtskonvention UNO BRK

→ Sie arbeiten Sie mit der neben Ihnen sitzenden Person: 

Auseinandersetzung zu ausgesuchten Artikeln: 

Sie wählen für Ihre Zweiergruppe ihre Artikel (9, 21, 24) aus und 

diskutieren diese. 

→ Im Anschluss teilen Sie Ihre Ergebnisse im Plenum.

UNO BRK – Broschüre der sebit in Leichter Sprache



Behindertenrechtskonvention UNO BRK

Artikel zur Auswahl: 

Zugänglichkeit, Art. 9 (1) Seite 24 und oder Art. 9 (2) c) Seite 25

Menschen mit Unterstützungsbedarf bekommen alle wichtigen 

Informationen

Art. 21 a) , Seite 29 

Bildung und Arbeit, Art. 24 (1) , Seite 45

UNO BRK – Broschüre der sebit in Leichter Sprache



Behindertenrechtskonvention UNO BRK

Danke für das Teilen Ihrer Erkenntnisse ….

Im Anschluss besteht Zeit für Ihre Fragen …

Teilen im Plenum 



Herzlichen Dank für Ihr Interesse

Besuchen Sie uns auf www.sebit-aargau.ch
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